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Neue ERP-Bewilligungen
Washington , 25. Juli (DENA -REUTER ) .

Die US -Verwaltung für wirtschaftliche
Zusammenarbeit gab am Sonntag neue
ERP - Zuwendungen an die Bizone , Däne¬
mark , Italien und China in Höhe von
rund zwanzig Millionen Dollar bekannt .
Davon erhält die Bizone einen Betrag
von 13,45 Millionen Dollar zum Ankauf
elektrischer Autobusse , Blei , Kupfer ,
Zink , Holzschliff , Nickel und Reifen und
Schläuche für LKW ’s . Ferner soll damit
die Reparatur deutscher Güterwagen in
Belgien , der Schweiz und der Tschecho¬
slowakei finanziert werden .

ERP-Konferenz eröffnet
Paris , 25. Juli (DENA ) . Die Konferenz

der Außen - , Finanz - und Wirtschafts -
minister der sechzehn ERP -Staaten , so¬
wie der Vertreter der Bizone , der fran¬
zösischen Besatzungszone und Triests
wurde am Sonntag unter Vorsitz des
Präsidenten des europäischen Wiederauf¬
baurates , des belgischen Ministerpräsi¬
denten Paul Henri Spaak eröffnet . An
der Sitzung nahm ferner der ERP - Admi -
nistrator Paul G . Hofman teil .

Wallace nominiert
Philadelphia, "*25. Juli . (DENA ) . Henry

Wallace wurde am Samstagabend laut
AFP von dem Konvent der Fortschritts¬
partei zum Präsidentschaftskandidaten
und Senator Gien Taylor zum Vizepräsi¬
dentschaftskandidaten nominiert . Wie UP
berichtet , wurde die Nominierung Wal -
laces von den Teilnehmern des Kongres¬
ses mit großer Begeisterung aufgenommen .

„Wenn ich Präsident wäre . .
Philadelphia , 25. Juli (DENA -REUTER ) .

Henry A . Wallace nahm seine Nominie - „
rung zum Präsidentschaftskandidaten der
von ihm geleiteten „Fortschrittspartei "
an . Er beschuldigte in einer Ansprache
die gegenwärtige Regierung Trumans ,
durch ihre Politik auf einen Krieg zuzu¬
steuern . Zur Lage in Deutschland er¬
klärte der Präsidentschaftskandidat ,das Prestige der Vereinigten Staaten ln
Deutschland sei bereits zu der Zeit ver¬
loren gewesen , als wir Deutschland teil¬
ten . „Wenn ich Präsident wäre " , rief Wal¬
lace aus , „würde es heute keine Krise ln
Berlin geben ."

Sofoulis zurückgetreten’ Athen , 25. Juli (UP ) . Der griechische
Ministerpräsident Themistocles Sofoulis
begab sich am Sonntagabend zum König ,
um seinen Rücktritt einzureichen .
Regierungsumbildung in Finnland
Helsinki , 25. Juli (DENA -REUTER ) . Der

finnische Sozialdemokrat und Vorsit¬
zende des letzten finnischen Parlaments ,
Kurt Fagerholm , nahm am Sonnabend
den Auftrag zur Bildung einer neuen
Regierung an , die frühere Regierung
unter Ministerpräsident Mauno Pekala
war am Donnerstag zurückgetreten .
Schweres Flugzeugunglück in Kanada

Quebec , 25. Juli (UP ) . Die „Rimouski -
Flugggesellschaft “ gab bekannt , daß bei
dem Absturz einer ihrer Passagiermaschi¬
nen sämtliche 28 Insassen den Tod
fanden .

USA sind verhandlungsbereit
Feste amerikanische Haltungin der BerlinerKrise — Neue Besprechungder Westmächte in London

Berlin , 25. Juli (UP ) . Die Vereinigten
Staaten sind bereit , mit der Sowjetunion
Verhandlungen über Berlin oder das ge¬
samte deutsche Problem aufzunehmen ,
jedoch nicht „unter Drude " , erklärte der
amerikanische Militärgouverneur General
Lucius D . Clay .

Der amerikanische Militärgouverneur
empfing laut DENA am Sonntag in sei¬
ner Privatwohnung in Berlin die ameri¬
kanischen Botschafter in London und
Moskau , Lewis Douglas und Bedell Smith ,
sowie . den Sachverständigen des US -

^ Außenministeriums für die UdSSR , Char¬
lies Bohlen . Bei der Besprechung über

die Berliner Lage soll , wie REUTER da¬
zu aus gutinformierten Kreisen Londons
berichtet , durch ' Einschaltung Böhlens
eine Lösung zwischen zwei amerikani¬
schen Standpunkten gefunden ■werden :
Der Anschauung , gegenüber der Sowjet¬
union eine ffeste " Haltung einzunehmen
und der These , die Berliner Krise habe
den Weg zu einer fruchtbaren Zusam¬
menkunft der vier Außenminister vor¬
bereitet .

Die beiden amerikanischen Botschafter
waren im Laufe des Sonntagnachmittags
In Berlin eingetroffen . An der Zusammen¬
kunft nahm auch der politische Berater
Ciays , Botschafter Robert D . Murphy ,
teil . Wie UP aus Berlin meldet , flogen

der Rußland -Sachverständige des ame¬
rikanischen Außenministeriums , Charles
Bohlen , sowie die amerikanischen Bot¬
schafter in London und Moskau nach
ihrer Besprechung mit General Clay nach
London , wo sie am Montag mit franzö¬
sischen und britischen Regierungsbeam¬
ten Besprechungen aufnehmen werden .
Es wird erwartet , daß die Vertreter der
Westmächte bei den Londoner Bespre¬
chungen über den nächsten Schritt ver¬
handeln werden , der bezüglich der Ber¬
liner Krise unternommen werden soll .
Bei der heutigen geheimen Besprechung
der hohen amerikanischen Beamten

dürfte die amerikanische Haltung zu die¬
ser Frage festgelegt worden sein .

Lord Halifax im Ruhrgebiet
Oberhausen , 25. Juli (UP ) . Der ehema¬

lige britische Außenminister und spätere
Botschafter in Washington , Lord Halifax ,
traf am Sonntag in Begleitung seiner
Frau in Westdeutschland ein . Er wurde
von einem Vertreter der Militärregierung
für NRW begrüßt . Ueber seinen Be¬
suchsplan gab Lord Halifax Einzelhei¬
ten bekannt , ließ jedoch durchblicken ,
daß er eine Zusammenkunft mit Kar¬
dinal Erzbischof Frings in Köln begrüßen
würde . ^

Sowjetische „Deutsche Mark '' in der Ostzone
Couponmark wird im Verhältnis 1 :1 gegen neues Geld umgetauscht

Berlin , 25. Juli (DENA ) . Der Chef der so¬
wjetischen Militärverwaltung in Deutsch¬
land , Marschall Sokolowski , erließ am
Samstag früh den Befehl Nr . 124 zum
Umtausch , der gegenwärtigen Ostzonen¬
währung in die „Deutsche Mark “ der
Deutschen Notenbank . Danach sollen zur
Festigung der peilen Währung ab 25. Juli
neue Geldscheine im Gebiet von Groß -
Berlin und in der gesamten sowjetischen
Besatzungszone eingeführt werden .

Die in Umlauf befindlichen Reichsmark -
und Rentenmarkscheine mit aufgeklebten

Andr6 Marie erhält Vertrauen
Noch schwerwiegende Differenzen bei der französischen Kabinettsbildung
Paris , 25. Juli (DENA ) . Die französische

Nationalversammlung sprach dem Radi¬
kalsozialisten Andre Marie laut AFP mit
352 gegen 190 Stimmen das Vertrauen aus .
Nach der Bekanntgabe des Abstimmungs¬
ergebnisses , durch das die Nationalver¬
sammlung die Investitur Andre Maries
bestätigte , wurde die Sitzung aufgehoben .

Obwohl Marie 41 Stimmen mehr erhielt
als zur Erreichung der erforderlichen ab -
spluten Mehrheit notwendig waren , weist
UP darauf hin , daß die französischen
Parteien der Mitte erst nach heftigen ,den ganzen Tag andauernden Debatten
sich für Marie entschieden und daß über
die grundsätzlichen Fragen der Regie¬
rungspolitik schwerwiegende Differenzen
vorhanden seien .

Es wird damit gerechnet , daß es mög¬
licherweise noch einige Tage dauern
wird , bis Marie in der Lage ist , seine
Kabinettsliste zu veröffentlichen . Die
Volksrepublikaner , die Sozialisten , die
meisten Radikalsozialisten , ein Teil der
Abgeordneten der extrem rechtsstehen¬
den Republikanischen Freiheitspartei
(PRL ) und einige wenige Anhänger Ge¬
neral de Gaulles stimmten für Marie ,während , wie erwartet , die Kommu¬
nisten en bloc Marie ablehnten . EinigeRadikale , Mitglieder der pHl und Gaul¬
listen enthielten sich der Stimme . Poli¬tische Beobachter betonen jedoch , daßdie Unterstützung Maries durch die So¬

zialisten und die Volksrepublikaner
(MRP ) nur lau ist . Die Sozialisten gaben
sogar kurz vor der Abstimmung be¬
kannt , daß sie sich die Freiheit vorbe¬
hielten , jederzeit «von der Unterstützung
Maries wieder zurückzutreten .

Volksabstimmung in Neufundland
St . Johns , 25. Juli (DENA - REUTER ) .

Die am Samstagabend mit Ausnahme
von drei Wahlkreisen vorliegenden Wahl¬
ergebnisse der Volksabstimmung in Neu¬
fundland über die zukünftige Regie¬
rungsform des Landes zeigen eine Mehr¬
heit von rund 4V* für den Anschluß an
Kanada . .. . . .

„Tag der Luftfahrt“ in Moskau
London , 25. Juli (DENA -REUTER ) . Die

Feierlichkeiten zum „Tag der Luftfahrt "
wurden , wie der Moskauer Rundfunk am

"■Sonntag meldet , von etwa hundert Flug¬
zeugen eingeleitet , die in Anordnung der
Worte „Ruhm sei Stalin " die Hauptstadt
der UdSSR überflogen .

Nur Teil -Demontage der Uhren -Industrie
Regierungschefs beschließen Intervention bei General König

Baden -Baden , 25. Juli (SAZ ) . Zu unse¬
rer Meldung „Demontage vor Tores¬
schluß ?“ in der Samstagausgabe <4er SAZ
teilt DENA ergänzend mit , daß laut
Südena von zuständiger französischer
Seite erklärt wird , die zu demontieren¬
den Werke bildeten nur einen Teil der
von den Alliierten im Oktober 1947 der
interalliierten Reparationsagentur in Brüs¬
sel namhaft gemachten Industriebetriebe .

Die Demontage der südwürttembergi -
schen Uhrenindustrie erfasse nur einen
Teil der maschinellen Einrichtungen , wo¬
bei die Exportindustrie von 6,5 Millionen
Dollar unverändert erhalten bleibe . Bei

Welt -Rundschau
WASHINGTON . Französicher Botschafter ln

Washington Henri Bonnet führte Besprechun¬
gen mit Unterstaatssekretär Lovett . — PAW-
LING. Republikanischer Präsidentschaftskandi¬
dat Thomas E. Dewey erörterte mit General
Eisenhower Fragen der militärischen Einrich¬
tungen der USA. — LONDON. Norwegischer
Verteidigungsminister verhandelt mit der bri¬
tischen Regierung über weitere Teilnahme der
norwegischen Truppen an der Besetzung
Deutschlands . — MADRID. Spanischer Außen¬
minister vom argentinischen Außenministerium
zu einem Besuch nach Argentinien eingeladen .
— ROM. Leiter der italienischen Linkssozia¬
listen , Pietro Nennt , wird sich zum Besuch des
tschechoslowakischen Staatspräsidenten Kle-
ment Gottwald nach Prag begeben . — WIEN.
Ausgedehnte Wolkenbrüche richteten am Sams¬
tag schwere Schäden in Oberösterreich an . —
BELGRAD . 200 jugoslawische Offiziere , die
von der Teilnahme an militärischen Kursen
aus der UdSSR zurückkehrten , richteten Treue¬
botschaften an Marshall Tito . — WARSCHAU.
Polen feierten am 23. Juli den vierten Jahres ,
tag der Wiedererrichtung des polnischen Staa¬
tes . — NICOSIA . Turbinenjäger der RAF lan¬
deten am Samstagabend auf dem Flugplatz
Nicosia auf Rhodos. — SAIGON. Französische
Truppen umzingelten in der Nähe von Saigon
vietnamesische Einheiten und fügten ihnen
Verluste bei . — SEOUL . Koreaner griffen eine
Gruppe amerikanischer Soldaten in der Nähe
der sowjetisch -amerikanischen Zonengrenze an.
JAlla nicht gezeichneten Nachrichten: DENA.)

der Uhrenfabrik Junghans würden nur
diejenigen Maschinen demontiert , die im
gegenwärtigen Exportplan nicht einge¬setzt sind . Die Uhrenfabrik Kienzle sei
in der erwähnten Liste nicht enthalten .

Die durch die Demontage freiwerden¬
den Arbeitskräfte würden in gleichartige
Industriebetriebe übergeführt werden .Soweit dies nicht möglich sei , würden
alle Vorkehrungen getroffen , um Arbeits¬
losigkeit infolge der Demontage zu ver¬
meiden . Die Verteilung an die in der
interalliierten Reparationsagentur vertre¬
tenen Länder werde im Rahmen der von
den Alliierten getroffenen Abkommen
und zu den von den drei Westmächten
gemeinsam festgesetzten Terminen erfol¬
gen . Die Regierungschefs der französi¬
schen Zone haben , wie DENA aus Regie¬
rungskreisen Südwürttembergs -Hohenzol -
lern erfährt , beschlossen , Anfang näch¬
ster Woche bei General Pierre König ge¬
meinsame Schritte zur Zurücknahme des
Demontagebefehls zu ereichen . Nach die¬
sem Befehl , der am 22. Juli erteilt wurde ,sollen 28 Betriebe in der französischen
Zone demontiert werden . Bei einem evtl .
Mißerfolg wollen ' sich die Regierungs¬
chefs weitere Entschlüsse Vorbehalten .

Karlsruhe , 25. Juli (SAZ ) . Auf einer
Veranstaltung de » CDU sprach am Sams¬
tag der Präsident des Landesbezirks Ba¬
den , Finanzminister Dr . Heinrich Köh¬
ler , über die Frage , ,Wie soll es wei¬
tergehen ?" Die unter ausschließlicher #
Verantwortlichkeit der Besatzungstmächte
durchgeführte Währungsreform sei in
Bezug auf ihr Kommen durchaus zu be¬
grüßen , die Art ihrer Durchführung aber
gebe Anlaß zu heftigster Kritik . Wenn

. gewisse Kreise heute mit dem GetÄn -
ken spielten , den zweiten Te '.l der Kopf¬
quote und die noch gesperrten 5Vo der
abgewerteten Konten zu irgendwelchen
Finanzierungszwecken zu mobilisieren ,so müßte solchen Bestrebungen energisch
Einhalt geboten werden . Nur die termin¬
gerechte Auszahlung und Freigabe dieser
Gelder könne schwerste soziale Span¬
nungen verhüten .

Auf die finanzielle Lage des Staates
eingehend , betonte Dr . Köhler die Un¬
möglichkeit zu s. einem ausgeglichenen
Staatshaushalt zu kommen , solange die
Besatzungskosten noch 25°/# bis 35% der
gesamten Ausgaben ausmachten . Einem
letztjährigen Steueraufkommen von 100
Millionen in Württemberg -Baden stünde
in diesem Jahr im gleichen Zeitraum ein
solches von 10 Millionen gegenüber . Jeg¬
liche Art von Steuerhinterziehung werde
in Zukunft auf das schwerste geahndet .Eine zielsichere Wirtschaftspolitik für
das ganze Volk und nicht für einzelne
Interessengruppen sei notwendig . Noch
fehle es an der gesetzlichen Handhabe
gegen die auf den verschiedensten Sek¬
toren nach der Währungsreform einset -

Deutsche Kinder
aus den Ostgebieten
Hannover , 25. Juli (DENA ) . Am

Sonntag traf in Hannover ein er¬
ster Sonderzug mit 752 deutschen
Kindern aus den polnisch besetz¬
ten Gebieten ein . In diesen Trans¬
porten werden insgesamt 2000
deutsche Kinder nach West¬
deutschland befördert , deren El¬
tern teilweise schon drei bis vier
Jahre in den Westzonen leben .
Durch Verhandlungen der briti¬
schen Militärregierung mit der
Dolnischen Regierung konnten die
Sinder jetzt zurückgeführt wer -
len . Bis zur Weiterleitung irj ein
Seim oder zu ihren Eltern wer¬
ten die Kinder im Bahnhofsbun¬
ter Hannovers untergebracht , wo
sie von den christlichen Organisa¬
tionen , dem Roten Kreuz und der
der YMCA betreut werden .

Stetter Nachfolger Kohls
Stuttgart . 25. Juli (SAZ ) . Ministerprä¬

sident Dr . Reinhold Maier hat entspre¬
chend dem Landtagsbeschluß den bis¬
herigen Arbeitsminisler Rudolf Kohl von
seinem Amte entbunden . Die vorläufige
Geschäftsführung des Arbeitsministeriums
übernimmt Ministerialdirektor David
Stetter . -fz

Spezialcoupons werden in der Zeit vom
25. bis 28. Juli von der Deutschen Noten¬
bank in die neue Währung umgetauscht .
Die Deutsche Mark der Deutschen Noten¬
bank , sowie die im Umlauf befindlichen
Scheidemünzen sollen dem Befehl Soko -
lowskis zufolge in der Sowjetzone und
im Gebiet von Groß -Berlin als einziges
gesetzlich zugelassenes Zahlungsmittel
gelten . Der Umtausch der Reichsmark -
und Rentenmarkscheine mit aufgeklebten
Spezialcoupons erfolgt im Verhältnis 1:1.

Berlin , 25. Juli (DENA ) . Der britische
Kommandant von Berlin , Generalmajor
E . G . Herbert , wandte sich dagegen , daß
durch den sowjetischen Befehl Nr . 124
die deutsche Wirtschaftskommission zur
Erteilung von Anweisungen an den Ma¬
gistrat und die Stadtverwaltung Berlins
bezüglich des Geld -Umtausches befugt
wurde . Damit werde von sowjetischer
Seite erneut der Anspruch auf Ausübung
einer wirtschaftlichen Kontrolle für das
Gebiet von Groß -Berlin erhoben . Her¬
bert sagte , der Befehl gehe sogar noch
weiter und es werde versucht , die Wirt¬
schaftskommission ohne Berücksichtigung
der Rechte und Funktionen der Stadtver¬
waltung als oberste Behörde für ganz
Berlin .. einzusetzen .

D-Mark-Kurs noch ungewiß
Berlin , 25. Juli (DENA ) . Berliner Finanz -

Jcreise rechnen damit , daß sich nach
Durchführung der Umtauschmaßnahmen
der Kurs der Sowjetzonen -Währung zur
D-Mark der Westzonen , der in letzter Zeit
etwa auf 6 :1 stand , auf 1,5 :1 bessern wird .
Es hänge allerdings von den Absichten
der sowjetischen Besatzungsbehörden ab ,
ob dieser Kurs nach Freigabe der Kon¬
ten gehalten werden könne .

„Zehn anstatt hundert Millionen MarkSteuern"
Finanzminister Köhler fordert absolute Einhaltung der Währungsgesetze

zenden Preistreibereien . Ein solcher Man¬
gel könne gefährlich für den Bestand
unserer gesamten neuen Währung wer¬
den .

Die Tatsache , daß man sich auf staats¬
rechtlichem Gebiet nun endlich entschlos¬
sen habe , die Dinge beim richtigen Na¬
men zu nennen , erfülle ihn mit großer
Genugtuung , stellte der Minister weiter
fest . An die Schaffung eines lebensfähi¬
gen Südweststaates der mindestens
Württemberg . Baden und Hohenzollern ,
vielleicht noch die Pfalz , umfasse , müsse
unverzüglich herangegangen werden ,
wenn eine solche Regelung nicht auf un¬
bestimmte Zeit verschoben werden solle .
Nicht ein militärisches Kommando oder
ein Kabinettsbeschluß , sondern einzig
und allein der freie , im Rahmen einer
Volksabstimmung geäußerte Wille der
Bevölkerung , habe über diese Frage
letztlich zu entscheiden . -d -

Obst- und Gemüsepreise sollen fallen
Wiesbaden , 25. Juli (DENA ) . In Kürze

sei in der Bizone mit einem erheblichen
Sinken der Obst - und Gemüsepreise zu
rechnen,

'
erfuhr DENA von gut unter¬

richteter Seite . Zur Begründung werden
die demnächst in verstärktem Umfang zu
erwartenden Importe von italienischem
Obst und Gemüse angeführt , für die Ita¬
lien eine 50prozentige Preissenkung ge¬
währt hat .

Posttarife werden ermäßigt
Frankfurt , 25. Juli (DENA ) . Eine - An¬

zahl Gebühren des Telegramm - und
Fernsprechverkehr im Post - und Fern¬
meldedienst werden , wie die Hauptver¬
waltung für das Post - und Fernmelde¬
wesen des vereinigten Wirtschaftsgebie¬
tes mitteilt , ab 1. August ermäßigt . Nä¬
here Einzelheiten werden von den Post¬
ämtern bekanntgegeben .

Keine Entlassungen bei der Bahn
Frankfurt , 24 . Juli (DENA ) . Die Elsen¬

bahnergewerkschaft dementierte am
Samstag Pressemeldungen , wonach die
Hauptverwaltung der Eisenbahnen die
Entlassung von 150 000 Angestellten in der
Bizone beabsichtigen sollen . Es sei ledig¬
lich vorgesehen , im Laufe eines Jahres
50 000 Eisenbahnangestellte die bereits .
das gesetzliche Pensionsalter überschrit¬
ten haben , in den Ruhestand zu ver¬
setzen .

Acht Jahre Zuchthaus
für falschen Chefchirurgen

Baden -Baden , 25. Juli (DENA ) . Der
ehemalige Medizinstudent und angebliche
Arzt Erich Kaspar Walter Krämer wurde
laut Südena am Samstag wegen schwe¬
ren Körperverletzungen iii 235 Fällen ,
mit Todesfolge in zwei Fällen zu acht
Jahren Zuchthaus und Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von fünf Jahren verurteilt . Die Unter¬
suchungshaft wird angerechnet . Krämer
hatte als Medizinstudent ohne Examen
monatelang die chirurgische Abteilung
des Städtischen Krankenhauses Baden -
Baden geleitet . In der Urteilsbegründung
führte der Vorsitzende laut Südena aus ,
das Gericht habe einen außergewöhnlich
schweren Fall zu beurteilen gehabt . Er
sei nur in den Wirren der Nachkriegszeit
möglich gewesen . Das Interesse der Oef -
fentlichkeit weit über die Landesgrenzen
hinaus sei begreiflich gewesen . Das Ver¬
trauen zum Aerztestand sei durch diesen
Fall schwerstens erschüttert .

US-Flugzeug über Berlin abgestürzt
Berlin , 25. Juli (DENA ) . Eine amerika¬

nische zweimotorige „Dakota -Transport¬
maschine vom Typ C—47“ stürzte in der
Sonntagnacht gegen 1.00 Uhr in Berlin -
Friedenau aus bisher noch unbekannten
Gründen kurz vor der Landung ab . Die
zweiköpfige Besatzung der Maschine
wurde getötet . Die Leichen der beiden
Insassen konnten von amerikanischen
und deutschen Rettungsmannschaften aus
den Trümmern des Flugzeuges geborgen
werden .

Deutschland -Rundschau

Mr. LaFoFette begrüßt 100 000. Heimkehrer
„Zum ersten Male wieder in der reinen Luft persönlicher Freiheit“

Stuttgart , 25. Juli (DENA ) . Der Direk -
tor der amerikanischen Militärregierung
für Württemberg -Baden , Charles M . La
Follette . hielt am Samstagabend vor dem
Ulmer Münster zur Feier der Rückkehr
des 100 000. nach Württemberg -Baden ent¬
lassenen Kriegsgefangenen und des fünf¬
zigtausendsten Heimkehrers aus sowje¬
tischer Kriegsgefangenschaft eine An¬
sprache , in deren Verlauf er zum Heim¬
kehrerproblem Stellung nahm .

Er glaube , daß die Heimkehrer eine
besonders wichtige Rolle bei der Ent¬
wicklung eines freien und demokratischen
Deutschland spielen und noch spielen
werden , sagte LaFollette . Der ehemalige
deutsche Kriegsgefangene , der mehr als
die meisten Menschen von den Schrecken

des Krieges wisse , wolle nicht noch ein¬
mal in einen Krieg gehen . Hierin liege
die Bedeutung , die dieser für das künf¬
tige Deutschland hätte . „Viele von Ihnen “,so wandte sich LaFollette an die an¬
wesenden Heimkehrer , „atmen jetzt zum
ersten Male seit fünfzehn Jahren die
reine Luft persönlicher Freiheit . Hüten
Sie sich gut vor der schweren dumpfen
Luft , die von denen kommt , die Sie wie¬
der in Unterdrückung bringen wollen ."

Zum Abschluß der Feier wurde vor
dem unbeschädigten , seit dreißig Jahren
wieder erstmals vollständig illuminierten
Münster das Festspiel „Der Ackermann
und der Tod “ von Schauspielern der
Stuttgarter Bühnen aufgeführt .

VEREINTE WESTZONEN :
STUTTGART. Der Flüchtlingsausschuß des

süddeutschen Länderrats hat Antrag der baye¬
rischen Staatsregierung auf Spitzenausgleich
bei Verteilung von Flüchtlingen mit den Stim¬
men Württemberg -Badens und Hessens abge¬
lehnt . / Leiter des HilfSwerk der evangeli¬
schen Kirchen in der Schweiz , Pfarrer E. Hell¬
stern , hat für Ausbau des Jugendlagers Vilbel
150 000 sFrs . gespendet . — MÜNCHEN. Die
Landesleitung der Bayernpartei befaßte sich
mit den Koblenzer und Rüde$helmer Be¬
sprechungen , deren Beschlüsse nach Ansicht
der Bayernpartei unter dem Diktat der SPD
und Unionsführer gefaßt worden sind . —
SCHWEINFURT. SPD -Abgeordnete ersuchten
in einem dem bayerischen Landtag einge¬
reichten Dringlichkeitsantrag die Staatsregie¬
rung , bei der US -Militärregierung die Neuord¬
nung des Pressewesens zu beantragen . —*
FULDA . Infolge eines fünfstündigen Stromaus -
lalles , der durch Blitzschlag hervorgerufen
wurde , verdarben in der Molkerei der Stadt
Hünfeld 6000 Liter Milch.
FRANZÖSISCHE ZONE :

FREIBURG . Aeltestenrat des südbadischen
Landtags trat am Samstag laut SÜDENA in
Gegenwart des Staatspräsidenten Leo Wohieb
zusammen , dessen Rücktritt im Landtag gefor¬
dert worden war , weil er dem Plenum nicht
Über die Koblenzer und Rüdesheimer Konfe¬
renzen berichtet batte . — MAINZ. Für Schaf¬
fung eines einheitlichen , von Ost und West
unabhängigen Europas setzte sich am Sonntag

der stellvertretende Ministerpräsident von
Württemberg -Hohenzollern , Professor Carlo
Schmid , in einer sozialdemokratischen Ver¬
sammlung ln Mainz ein .
SOWJETZONE :

LEIPZIG . (Dena). In Leipzig , Halle und den
Saalkreisstädten Sollen-, einem Bericht des
„Telegraf " vom Sonntag zufolge , Flugblätter
verteilt worden sein , die der SED den Vor¬
wurf machen , „ ein willfähriges 1 Instrument "
der Besatzungsmacht zu sein , andererseits aber
über die Bevölkerung der Ostzone eine Ge¬
waltherrschaft zu errichten , wie sie „ selbst
zu Zeiten der Nazis " nicht bestanden habe .
Die SED Soll die Kriminalpolizei ersucht
haben , mit allen Mitteln die Urheber dieser
„gegen die Staatspartei gerichteten Angriffe"
zu ermitteln .
VIERZONENSTADT BERLIN :

BERLIN . Eisenbahner der unabhängigen Ge¬
werkschaftsopposition (UGO) bildeten in einer
außerordentlichen Delegiertenkonferenz einen
autonomen Verband mit eigener Finanzhoheit .
Sie nennen sich „Gewerkschaft der Eisen¬
bahner von Groß-Berlin" . > Die sowjetische
Bezirkskommandantur teilte dem Vorsitzenden
des CDU -Kreisverbandes Prenzlauer Berg mit,
daß bis auf weiteres keine CDU -Parteiver -
sammlungen genehmigt werden . / Eine Dele¬
gation der Jungen Union Berlin wird am Diens¬
tag nach Rom fliegen , um an einem Kongreß
der „Nouvelle Equipe Internationale " teilzu¬
nehmen .
(Alle nicbtgezeichneten Nachrichten : * DENA.)

/
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Endspielgegner : UC Nürnberg und 1. FC Kaiserslaufern
Der Club ran* St . Pauli erst in der Verlängerung 3 :2 nieder — Die Walter-Elf schaltete Neuendorf 5 : 1 aus

Fußball -Profis lm Erstmals wurd « in
August startklar ? Mannheim ■eine Pres¬

sekonferenz des ba¬
dischen BerufsfußbaUverbandes durch¬
geführt . Geschäftsführer Schneider nahm
hierbei Stellung zu den letzten Fell -
bacher Beschlüssen der Oberliga und
verlangte eine klare Trennung zwischen
Amateur und Profi . In seintn weiteren
Ausführungen erläuterte er Aufbau und
Ziele der Profis , an deren Spitze die
Interessengemeinschaft deutscher Profi¬
clubs galt dem Sitz in München steht .
Die Liienzträger sind nicht mehr Einzel¬
personen wie Sackmann , Bauer usw . ,
sondern Gesellschaften . Man beabsichtigt
in Süddeutschland zwei Divisionen mit
Je 8 Mannschaften zu gründen . Die erste
Division setzt sich aus folgenden bereits
bestehenden Clubs der Städte Augsburg ,
Karlsruhe , Kassel , München , Nürnberg
und Stuttgart zusammen . Hinzu kommen
noch je eine Mannschaft in Frankfurt
und Mannheim . Die zweite Division wird
aus drei bayrischen , je zwei badisChen
und hessischen und einem württember -
gischen Verein gebildet . (Hier stehen
allerdings die einzelnen Städte noch
nicht fest .) Gespielt wird jeweils Sams¬
tags , eventuell zur Durchführung kom¬
mende Pokalspiele werden am Mittwoch
ausgetragen .

Richtunggebend für den Aufbau des
deutschen Berufsfußballsportes war der
englische Profifußball . Durch die Aus¬
füllung eines Spielervertrages , der von
einem Juristen ausgearbeitet wurde ,
stellt jeder Berufsfußballspieler sein
Können der Interessengemeinschaft zur
Verfügung , die ihm ihrerseits ein mo¬
natliches Bruttogehalt von DM 200.— ga¬
rantiert . Hinzu kommen 7 ' /« der halben
Reineinnahmen (für die nichtspielenden
Akteure — jeder Club hat mindestens 1
15 Spieler — Ist eine prozentuale Be¬
teiligung vorgesehen , die dem Alter der
Spieler entsprechend zwischen 1—3 •/» der
Hälfte der Reineinnahmen liegt ) . Wei¬
terhin - sind Siegesprämien bei Heim -
und Auswärtsspielen von DM 100.—, bei
Unentschieden DM 50.—, sowie Tages¬
gelder von DM 10.— vorgesehen . Reise ,
Unterkunft und Essen bei Auswärts¬
spielen sind frei . Nach Ansicht von
Schneider bekommt ein Spieler , selbst
bei Verlust sämtlicher Spiele , monatlich
ungefähr DM 600.—. A . R.

Bartali gewinnt Tour de France
Der italienische Radrennfahrer Gino

Bartali gewann die diesjährige 35. „Tour
de France “, ein Rennen , das über eine
Strecke von 4922 km ging . Das Rennen
wurde in 21 Tagen ausgefahren . Bartali
legte die Strecke in 147 :10,38 Std . zurück .

Das Ulmer Motorrad - Stadtring -Rennen
findet um 8. August statt .

Walter-Elf begeisterte
Fast mühelos erreichte der 1. FC Kai¬

serslautern durch einen 5 :1 - sieg über
die Spielvereinigung Neuendorf das Fi¬
nale der Deutschen Fußballmeisterschaft .

Fritz Walter war der große Einfädler ,
der seine Mitspieler wirkungsvoll cin -
setzte , dabei selbst wiederholt energisch
auf das gegnerische Tor zog , um eine
solche Aktion meist mit einem Bomben¬
schuß abzuschließen . Die große , Stärke
der Kaiserslauterer war ihr Schußver¬
mögen . Alle Stürmer zögerten nicht
lange und schossen aus allen Lagen —
sehr zum Gegensatz der Neuendorfer — .
Die Abwehr der Walter -Elf leistete sich
zwar keine Kardinalfehler , doch ließ sich
manchmal eine gewisse Unsicherheit
nicht verbergen . Brav schlugen sich die
Abwehrspieler der Koblenzer Vorstädter ,
die jedoch auf die Dauer dem unerhör¬
ten Druck , der Finesse und Reife der
Gebrüder Walter , Basler und Co . nicht
gewachsen waren .

Nach 25 Minuten hatte es bei Neuen¬
dorf zum erstenmal eingeschlagen , Fritz
Walter zog in seiner unnachahmlichen
Art los und lenkte an dem herausstür¬
zenden Adam vorbei besonnen ein . Einen
weiteren Prachtschuß von Fritz Walter
lenkte Neuendorfs Schlußmann großartig
faustend über die Latte . Einem Abseits¬
tor der Pfälzer versagte der . aufmerk¬
same Schiedsrichter Strobel (SChwa -

Das Großereignis ln Mannheim
Die Stadt Mannheim ,

' die als Austra¬
gungsort des wohl wichtigsten Zwischen¬
rundenspieles zur Deutschen Fußballmei¬
sterschaft 1948 bestimmt worden war , hat
sich dieser Wahl in jeder Beziehung
würdig erwiesen . Ihr Oberbürgermeister ,
Dr . Cahn - Garnier , setzte sich persönlich
für die Freigabe des Stadions bei der
Besatzungsmacht ein und dokumentierte
anläßlich des Empfanges , den er der
fast aus ganz Deutschland erschienenen
Sportpresse vor dem Spiel im Rathaus
gab , die Sportfreudigkeit der Mannhei¬
mer Bevölkerung , von der jeder sechste
Mitglied eines Sportvereins ist .

Wie stark das Interesse an dieser Be¬
gegnung war , zeigte die Anforderung von
91 000 Eintrittskarten , aber nur 40 000
konnte das restlos ausverkaufte Stadion
fassen . Aus Hamburg , Nürnberg , Stutt¬
gart und Karlsruhe waren viele Tau¬
sende in Sonderzügen gekommen und
das große Mannheimer Sportpublikum i
war komplett auf den Beinen . Das weite
Rund des Stadions bot mit seinen über¬
füllten Rängen ein imposantes Bild als
Ausdruck dei nie versiegenden Anzie¬
hungskraft des Königs Fußball .

Der Direktor der amerikanischen Mili¬
tärregierung für Württemberg/Baden ,
Mr . LaFollette , begrüßte dfe Menge in
deutscher Sprache und unterstrich , daß
der Sport einer der besten Wege zur
Verständigung der Völker untereinander
ist .

Kurz nach 17 Uhr sprangen die Mann¬
schaften ins Feld , voran St . Pauli , mit
der Aufstellung : Thiele ; Miller , Hempel ;
Stender , Dzur , Appel ; Börner , Machate ,
Lehmann , Schaffer , Michael . Der Club
mußte auf Uebelein II verzichten und
stand : Schaffer ; Uebelein I , Knoll ; Berg -
ner , Kennemann , Gebhardt ; Herbols -
heimer , MorloCk , Pöschl , Winterstein ,
Hagen . Schiedsrichter : Glöckner (Pirma¬
sens ) pfiff um 17.15 Uhr das Spiel an .

Etwas nervös , mit nicht ganz genauem
Zuspiel , lief der Bali in den ersten Mi¬
nuten hin und her durch die Reihen ,
wobei Nürnberg eine leichte Überlegen¬
heit erspielte . Schon das erste Eingrei¬
fen deir beiden Torhüter zeigte , daß
hüben wie drüben je ein Klassemann
zwischen den Pfosten stand . Eine Ueber -
raschungsbombe Börners fing Schaffer
sicher . Die beste Chance der ersten Vier¬
telstunde vergab Winterstein , als er eine
präzise Flanke des sich stark einsetzen¬
den Pöschl nicht aufnehmen konnte , und
im Anschluß daran knallte Pöschl selbst
knapp daneben . Die Ueberlegenheit des
Clubs wird deutlicher , doch Thiele im
St . Paulianer Tor wehrte zusammen mit
der starken Hintermannschaft , aus der
Appel und Dzur hervorstachen , sicher
ab . Der Hamburger Sturm wurde aber
doch in Abständen mit schnellen Stell -

40000 Zu Wuppertal
baCh ) , dem es beide Mannschaften nicht
schwer machten , die ' Anerkennung . Eine
Minute vor der Pause arbeitete sich Gre -
vening durch . Sein hoher Schuß in die
Ecke hatte Adam überrascht . Dieser Er¬
folg bedeutete die Entscheidung .

In der 55. Minute fiel durch Basler ,
der den Ball halbhoch in die Ecke ein -
s-choß , das vermeidbare dritte Tor . Tn
der Folgezeit drängte Neuendorf . Aus
der Läuferreihe wurde der Ball nach
vom getragen , wo jedoch immer wieder
das Leder verloren ging . In der 75 . Mi¬
nute w% rde Voigtmann bei einem Zu¬
sammenprall mit Hoelz verletzt . Die letz¬
ten sieben Minuten brachten noch drei
Tore . In der #3. Minute durch Walter
auf Flanke von rechts . Die Verwirrung
nützend , kam Kaiserslautern eine Mi¬
nute später durch den flach in die lange *
Ecke schießenden Basler zum 5 :0, wäh¬
rend drei Minuten vor Abpfiff der Läu¬
fer Hilgert das längst verdiente Ehren¬
tor der Neuendorfer erzielte ,

Freundschaftsspiele
Borussia Bortmund —Stuttgarter Kickers 2 :2
SV Darmstadt —SV Waldhof 1 :1
SpVgg Fürth —Jahn Regensburg 4 :1
SV Wiesbaden —VfB Stuttgart 2 :3
Heil bronn —Pf orzheim 2 :1
1. FC Pforzheim —TSG 46 Ulm 5 :1
ASV Durlach —SpVgg Durlach -Aue 9 :0
SV Rastatt —FK Pirmasens 8 :6

aktionen gefährlich und einmal konnte
der durchgebrochene Machate in letzter
Sekunde von Knoll gestoppt werden ,
während anschließend Lehmann eine
schöne Vorlage Machates verpaßte . Auf
der Gegenseite wurde der Clubsturm
agressiver , Thiele hielt ausgezeichnet
schärfste Schüsse , aber in der 33. Minute
war der unermüdliche Pöschl von rechts
her durchgelaufen , raste mit dem Ball
am Fuße die Seitenlinie entlang und
flankte zu dem freistehenden Hagen ,
der mit unhaltbarem Kopfstoß die Nürn¬
berger 1:0 in Führung brachte . Jetzt
drehte der Club auf und zwei Minuten
später hieß es durch Winterstein , der
das Leder an der Strafraumgrenze er¬
wischt hatte , durchbrach und unhaltbar
etfnknallte , 2 :0 .

Den Hamburgern waren diese zwei
Tore sichtlich an die Nerven gegangen ,
sie resignierten fast , doch auch der Club
legte eine Atempause ein und hatte den
Sieg scheinbar schon in der Tasche . Das
Spiel lief mehr in die Breite , Nürnbergs
Läuferreihe demonstrierte Schulfußball ,
aber eine Minute vor der Pause hatte
Schaffer alle Mühe , einen scharfen
Schuß Machates zur Ecke abzulenken .

Die Pause brachte neben ausgezeich¬
neten Vorführungen der Mannheimer
Turner am Reck eine neue deutsche Jah¬
resbestleistung Ulzheimers im 800-m -
Lauf mit der Zeit von 1 :52,2 Minuten .

Sofort nach Wiederbeginn drängten die
Nürnberger / Morlock knallte knapp da¬

neben . In der 53. Minute kam Pöschl
durch und wurde im Strafraum von Dzur
äußerst unfair umgemäht . Glöckner deu¬
tete auf den Elfmeterpunkt , und das
Spiel schien endgültig entschieden . Den
placiert von Gebhardt getretenen Schuß
hielt Thiele phantastisch , und plötzlich
witterten die Hamburger Morgenluft , Sie
fanden sich besser zusammen , drängten ,
und Schaffer war wiederholt Retter in
höchster Not . In der 57 . Minute nahm
Lehmann eine Steilvorlage auf und jagte
unhaltbar das Leder zum ersten Gegen¬
treffer in die Maschen .

Verbissen tobte der Kampf hin und
her . In der 82. Minute fiel dann durch
Machate , der über den herauslaufenden
Schaffer hinweg einlenkte , überraschend
der Ausgleich . Bei Nürnberg wollte es
minutenlang nicht mehr richtig klappen ,
der in einem Zusammenprall mit Dzur
verletzte Herboishelmer wirkte nur
noch als Statist .

Als Glöckner nach Ablauf der 90 Mi¬
nuten abpfiff , stand es 2 :2. Nach kurzer
Pause begann die Verlängerung mit
ziemlich ausgeglichenen Leistungen . Das
sehr objektiv ^ Publikum feuerte Jeden
Angriff hüben wie drüben begeistert an .
In der fünften Minute aber knallte
Pöschl , der beste Mann dieses denkwür¬
digen Spieles , eine Vorlage direkt aus
der Luft unhaltbar in die linke Ecke und ^
machte damit dem spannenden , harten
aber doch fairen Treffen das verdiente
Ende . A . W.

I . | / _ Handball — Leichtathletik
IM Karlsruhe : Boxen — Fußball

Handball-Auswahlspiele
Anläßlich des Handball -Werbetages

trafen auf dem Reichsbahnsportplatz drei
Auswahlmannschaften aufeinander .

Senioren : Stadt — Land 10 :5
' Trotz der papiermäßigen Stärke beider
Mannschaften sah man ein farbloses
Spiel , das die Karlsruher zwar klar ,
aber keineswegs überzeugend gewinnen
konnten . Der harmlos operierende Sturm
der Land -Auswahl kombinierte viel zu
engmaschig und vergab die schönsten
Clitencen .

Jugend : Stadt — Land 14 :13
Das Spiel der Jugendmannschaften

konnte die besser aufeinander abge¬
stimmte Stadtauswahl knapp aber ver¬
dient für sich entscheiden .

Frauen : Phönix — Stadtauswahl 4 :3
Nach energischer Gegenwehr der Aus¬

wahl konnte der badische Meister als
glücklicher Sieger das Spielfeld verlassen .

*
Ettlingen — Ettlingenweiher » :3

In der Samstag -Begegnung auf dem
EttUnger Wasen wurden die Gäste — *vle
beim vorsonntäglichen Spiel auf heimi¬
schem — abermals klar distanziert . Trotz
erbitterter Gegenwehr der Rotweißen
stand der Sieg der Einheimischen nie
ln Frage . 1t.

Badisches Landesjugendfest 1948
Der Badische Sportverband „Leicht¬

athletik “ stellte gestern bei hervorragen¬
der Beteiligung (25 Vereine waren ver¬
treten ) die besten Jugendlichen des Jah¬
res 1948 fest . Die gute Vorbereitung der
Kämpfe im Parkringstadion ermöglich¬
ten ausgezeichnete Leistungen . Das
spannendste Rennen war der 300-m -
Lauf für Jugend A , bei dem erst auf
den letzten Zentimetern sich der Sieger
herausstellte und der Favorit Sshuh -
macher (KTV ) Dritter wurde . Die
Hauptresultate sind : Klasse A : 100-m -
Laüf : 1. Ehrhardt (Käfertal ) 11,8 ; 300 m :
Eisenlohr (TSG Heidelberg ) und Hof¬
heinz (Blankenloch ) je 39,1 Sek . ; 600 m :
Hofheinz (Blankenloch ) 1:30,5 Min . Speer¬
werfen : Gärtner (Ziegelhausen ) 49,33 m .
Weitsprung : Rapp (KTV ) 6,22 m ; Hoch¬
sprung : Seiler (TSG Heidelberg ) und
Neuschofer (Hoekenhetm ) je 1,63 m ;
«XlOO-m - Staffel : TSG Heidelberg und
KTV 48,2 Sekunden . S .

f Boxen
TuS Beiertheim —Germania Bruchsal 13 :3

Das Weiter - , Mittel - und Halbschwer¬
gewicht war von der Bruchsaler Vertre¬
tung unbesetzt geblieben . Friedlin , Keller
und Klein kamen dadurch kampflos zu
den Punkten .

Im Papier A wurde Kübler Punktsie¬
ger über Knoll (Br ) . Barth O . besiegte

Huppert (Br ) gleichfalls nach Punkten .
Barth R . gab lm Fliegengewicht gegen
Brunner II (Br ) ln der dritten Runde auf .
Im Federgewicht gewann Herold gegen
Brunner I nach Punkten . Im Leichtge¬
wicht trennten sich Schöttle und Bau¬
mann (Br ) unentschieden . In Einlage¬
kämpfen kämpften Keller und Klein
(beide Beiertheim ) unentschieden , wäh¬
rend im Weltergewicht Friedlin überlege¬
ner Punktsieger gegen Munkelt wurde . S-r

ASV Durlach — SpVgg Durlach/Aue 9 :0

In einem torreichen Treffen besiegte
am Samstagabend der ASV den Lokal¬
rivalen aus Aue . Die Durlacher Mann¬
schaft bot eine technisch ausgezeichnete
Leistung und begeisterte durch ihr zügi¬
ges Kombinationsspiel die 2000 Zuschauer .

Meden -Meisterschaft in Nordbaden
TC Scbwarzgelb Heidelberg siegt über
Karlsruher Eislauf - und Tennis - Verein
Der Karlsruher ETV , der sich bis zur

Schlußrunde der badischen Meden -Mei -
sterschaften durchgekämpft hatte , mußte
ln dieser die Überlegenheit Heidelbergs
anerkennen , das mit 9 :0 Pkt . bei den
Männern und 4:2 Pkt . bei den Frauen
erfolgreich war . In der Heidelberger
Mannschaft gaben so starke Spieler wie
der badische Meister Kullmann oder die
Medenspieler Dörfer , Fütterer und Bau¬
dendistel ihrem Übergewicht durch klare
Resultat » Ausdruck und überließen den
Karlsruhern keinen Punkt . Bel den Da¬
men waren die frühere deutsche Rang¬
listenspielerin Fr , Beutter -Hammer , fer¬
ner Frl . Dr . Huck und Frl . Femsel nicht
zu schlagen , eo daß für Karlsruhe nur
durch Fr . Burgemeister und einem Dop¬
pelerfolg von Fr . Hillmer — Fr . Burge¬
meister 2 Pkt . erkämpft werden konn¬
ten . A . P .

Kurz und bunt
Das . olympische Feuer erreichte am

Samstagmittag Lausanne . Am Grabe
des Gründers der olympischen Spiele ,
Baron Pierre de Coubertin . wurde eine
kurze Gedächtnisfeier abgehalten , nach
der die Fackel ln Richtung zur franzö¬
sischen Grenze weitergetragen wurde .

Während der olympischen Spiele wird
der nordwestdeutsch » Rundfunk täglich
in der Zeit von 22 .15 bis 22 .45 einen zu -
rammenfsssenden Bericht geben . Diese
Sendung wird von den Radiostationen ln
der amerikanischen Zone übernommen .

Die Tagung der süddeutschen Oberliga ,
auf der das Vertragsspielertum sanktio¬
niert werden «oll , findet , wie der Ge¬
schäftsführer der Liga , Franz Kronenbit¬
ter , am Samstag bekanntgab , am 31. Juli
in Stuttgart -Fellbach statt .

Kleine Karlsruher Chronik
Es liegen jetzt die ersten Erfah¬

rungen des „Hilf -Fix “ vor . Die Auf¬
träge gehen bereits so zahlreich ein , daß
die anfangs bewußt klein gehaltene Or¬
ganisation Neueinstellungen vornehmen
muß . Als Hauptkunden haben sich bisher
Krankenhaus und Markthalle herausge¬
stellt . Die Verdienste der einzelnen Stu¬
denten waren sehr unterschiedlich , jedoch
im allgemeinen zufriedenstellend . Als
Spitzenleistung wurden sogar einmal 10
DM am Tage erreicht . Wenn auch die
Haushaltungen noch weltergehend von
den Vorteilen dieser Organisation Ge¬
brauch machen würden , so ließe sich
durch „Hilf -Fix “ ein wesentlicher Teil des
studentischen Arbeitsproblems lösen , he .

Nur gekochte Milch trinken . Die Tu¬
berkuloselage ist ln der Nachkriegszeit
infolge der Wohnungsnot und Wohnungs¬
dichte besonders gespannt . Eine weitere
Gefahr besteht in der Ansteckungsmög -
llchkeit durch Milch tuberkulosekranker
Rinder . Die Tuberkulose ist heute unter
dem Rindviehbestand besonders stark
verbreitet . Es ist daher dringend nötig ,
die Milch nach dem Einkauf grundsätz¬
lich zu kochen . Dadurch werden etwa
vorhandene Tuberkulosebazillen getötet . L

Der Werbefachverband Württemberg -
Baden e . V. , Außenstelle Karlsruhe , hält
am Montag , 26 . Juli , 19 .30 Uhr , seine or¬
dentliche Mitgliederversammlung im Re¬
staurant „Zeppelin “ , Sophien - Ecke Yorck -
straße , ab . Alle Mitglieder und Anwär¬
ter sind eingeladen . t .

Ordnung im Reiseverkehr •
Die Pressestelle der Reichsbahndirek¬

tion Stuttgart schreibt uns : Im Verlauf
der letzten Jahre war die Einteilung der
Reisezüge in Abteile oder Wagen
für Raucher und Nichtraucher
vielfach nicht mehr beachtet worden .
Ueberfüllte Züge , fehlende Beleuchtung
und gewisse Mängel in der Anbringung
der Raucher - und Nichtraucherschilder
hatten die Kontrollen erschwert und
einige Direktionen ' dazu veranlaßt , die
Unterscheidung der Abteile zeitweise
ganz aufzuheben . Um nun denjenigen
Reisenden , die aus gesundheitlichen Grün¬
den die Nichtraucherabteile bevorzugen ,
wieder eine angenehme Heise zu ermög¬
lichen , hat die Reichsbahn ihre Schaff¬
ner ln allen Bezirken angewiesen , bei
Ihren Kontrollen auch darauf zu achten ,
daß in den Nichtraucherabteilen nicht
geraucht wird . Die Reichsbahn bittet ihre
Reisenden , die Schilder an den Wagen
zu beachten und nur in den dafür vor¬
gesehenen Abteilen zu rauchen . h .

Suchdienst des Roten Kreuzes
Die Amgehörigen oder Bekannten nach¬

stehender Personen wollen sich heim
Suchdienst vom Roten Kreuz , Herren¬
straße 39, melden : B e i d e k Helmut
Uffz ., 28 Jahre alt , ledig , letzte Einheit :
s , Gr .W .Batl . 5,78 , St .Div ., Heimat : Karls¬
ruhe ; Eckert Erich , Bäcker , 47 J . (7) ,
Karlsruhe ; H e i m e r t Erwin , O -Feldw .,
Stab .Pz .Jg .Abt . 271, letzte FPNr . C5 412 A,
Karlsruhe ; Karbe Reinhold , Wachtm .,
letzte Fi *Nr . 03 099 A , 26 bis 28 J , Karls -
ruhe , Nähe Flugplatz ; Osterwald, ''

Vorname unbek ., Oberltn ., 30 J ., ledig ,
Student (? ) , letzte FPNr . 33 112 C , Karls¬
ruhe ; Sanninger Eugen , Mutter lebt
in Karlsruhe , Amalienstraße ? ; S Ui 'i a *
n e r Rudolf , Karlsruhe -Südstadt ; Trapp
Albert , letzte Einheit : H .K .A .A . 145, Um¬
gebung von Karlsruhe ; Veinfurt oder
Weinfurt , Vorname unbek ., 28 bis
32 J . , verh ., Kraftfahrer , Karlsruhe ;
Weber Karl , Dipl .-Kaufmann , Karls¬
ruhe ; Weber , Vorname unbek ., Stadt -
angestellter , Karlsruhe .

Schön Wetter
Uebersicht : Nach Abzug der Störungen

nach Osten baut sich über dem nördli¬
chen Mitteleuropa ein Hoch auf , während
die atlantischen Störungen nach Island
ziehen . Diese Lage sichert uns für den
größten Teil der Woche günstiges Ernte¬
wetter .

Vorhersage des Amtes für Wetterdienst
Karlsruhe , gültig bis Dienstagabend : Am
Montag noch wolkig bis heiter , dann
vielfach wolkenlos . Höchsttemperaturen
am Montag um 26, am Dienstag um 30
Grad . Klare Nächte mit Frühdunst am
Montag und Tiefstwerte der Temperatur
um 15 Grad . Schwache Winde wechseln¬
der Richtung .

Lizenz-Nummer : US - WB 112. Herausgeber
und Chefredakteur : Felix Richter . Verlag :
„Süddeutsche Allgemeine “ Pforzheim / Baden.
Sportredakteur Albert Wolf , Karlsruhe , Wald¬
straße 28, Tel . 922 , u . 923 (dringend Presse ).

MargotI 20. 7. Gabriele Ihr Schw , ist dal In gr . Fr . : Helmut
Weichelt u . Frau Gertrud geh . Schwerdle , Gaxtenstr . 21.

Amtliche Bekanntmachung en_ _
Fachkurse über Anlage und Prüfung von Blitzableitern . Ein

Fachkurs über Anlage und Prüfung von Blitzableitern wird
vom Badischen Landesgewerbeamt in Karlsruhe in der
zweiten H&lfte des Monats August für Elektroinstallateure ,
Dachdecker , Schlosser und entsprechende Berufe durch¬
geführt , Kursdauer 3 Tage ! Anmeldung bis 15. August 1948
an das Badische Landesgewexbeamt Karlsruhe , Schloß¬
bezirk 7, Telefon 4082 .

Fachkurse für Polsterer und Dekorateure . Da« Badische Lan¬
desgewerbeamt beabsichtigt Ende August 1948 je einen
Fachkurs für Polsterer und Dekorateure in Karlsruhe ab¬
zuhalten . Kursdauer 2 Wochen . Anmeldung bis spätestens
10. August 1948, an das Badische Landesgewerbeamt ,
Karlsruhe , Schloßbezirk 7. ) (

Ärzte Unterricht

Dr. KoeHreutter , v . 1.—31 .
Aug . Praxis geschlossen .
Vertreter : Dr. Eschle .

Nachhilfe : Engl . , Lat ., Griech . ,
Rechn . ,Deutsch , Std . DM 1.501
CS) 33260 SAZ, Karlsruhe .

PRIVATUNTERRICHT
in Fremdsprachen : Englisch ,
Französisch , Russisch , von
erfahr , ausländ ., diplom .
Sprachlehrer , für Anf. und
Fortg . Conversat . u . a . An¬
meld . Mo ., Di ., Do. u . Fr .
v . 13—22 Uhr. Dr» Petroff ,

lotztt
Karlsruhe , Sun «» n . fr . 20 III

Automarkt

LKW, Opel , 3,6 To ., 20 000
km gefahren , sofort zu ver¬
kaufen . Getränke -Troullier ,
Neureut/Karlsruhe , Ruf 3640 .

DKW, Meisterklasse (2 Sitzer-
Luxus-Cabriolet ) , ge$ . bar
zu kaufen gesucht . ED 11616
SAZ, Pforzheim . ) (

Printz
färbt wieder !

Stenografie , Maschinenschreiben
Private Lehrgänge für Anfänger , Fortgeschrittene ,

Eilschrift bis zu jeder Fertigkeit ,
Neue Kurse : 5. 8. 48. Ermäßigte Preise .

Anmeldungen umgehend erbeten ? keine Ferien .
Otto Autonrieth staatl. gepr . L. d . St.

Karlsruhe , Vorholzstraße 1. Ruf 8601 .

StaUanqngabot »

Elaktromont , erfahr . 1. all .
Leitg ., Montage u . Betr . v ,
Masch . , v . K 'her Brauerei
ge». DB 33311 SAZ, Khe .

Gießerei- Ingenieur
mit abgeschlossener Fach-
Schulbildung u . langjähr .
prakt . Kenntnissen , sofort
gee . CB 11617 SAZ, Pfzh.

Perl . Stenotypistin su . Halb¬
tagsstelle . CS333269SAZ,Khe.

Zu vermieten

Sonn ., groß . , gut möbl . Zim¬
mer in Rüppurr per 1. Aug.
1948 an Berufstätigen zu
vermieten . QÜ3 33218 SAZ
Karlsruhe .

Zu mieten gesucht
Student sucht ruhiges Zimmer ,

wenn möglich mit Abend¬
essen . CS 33315 SAZ, Khe .

Maurer sucht Mansarde , 2 Zi .
u . Kü ., auch stärk , besch . ,
zur Herricht . (Selbsthilfe ) .
OO 33297 SAZ, Karlsruhe.

Ein gr. n . kL leer . Zimmer
m . Badben . , od . edn gr . Zim¬
mer mit Küch— u . Badbe¬
nützung , im gut . Hause v .
Ebep .ges . ED 33271 SAZ,Khe.

_ Zu verkaufen _
Kleiderschrank , ltür . weiß ,

Kommode u . Nachttisch , zu
verkf . £S3 33256 SAZ, Khe.

Gut erb . Nähmaschine zu vk .
ESI 33307 SAZ, Karlsruhe ,

Nivellierinstrument Zeiß , Theo¬
dolit , Präxisionipantograph
Wichmann und weitere Ge¬
räte f . Verm .-Büxo , alles in
neuwert . Zustand , bei gün¬
stigsten Zahlungsbedingung ,
zu verk . Angeb . unt . 7138
an Bad. Ann .-Exp . , Karls¬
ruhe , Zähringer8traße 90 .

Raf.-Kfiche, D.-Rohrst ., Dam.-
Kostüm , dkl ., D .-Sommerm . ,
Ds-Ring , 586 G. , H .-Helbsdh . ,
42 , zu vk . BQ 33199 SAZ,Khe.

Erstkl . Uhm . Drehb . , Spin-
dal -Tischbohrm . u . Gewin¬
deschneiden , f. Feinmech . ,
sow . Lehren preisw . lfbax.
£22 33191 SAZ Karlsruhe .

Geschäftliche Empfehlungen

Sporthemdes (n Lohnarbeit ,
beete Verarbeit . , geschloss .
Partien , fertigt in kürzest .
LieferfiWt f . Grossisten u .
Tejttilgeechifte laufd . an :
Wischefabrik WESAC , Inb .
Klinglet it Reuter , Heppen¬
heim a . d . B.

Beobachtung « . Ueberwachung
von Personen u . Betrieben
durch das erfolgr . Detektiv¬
institut , Edwin Barth , Khe . ,
Bismarckstx . 41, Ruf 5793 .

WIDlA - llMZßUlß
Spedalltäten f. Uhrmacher
und Goldarbeit « . Fordern
Sie Angebote u, Vertre¬
ter besuch .
IW1 BUnkeastefa -Ruhr.

Eiweil — Vitamin — Heil¬
erde . Terra Homoia , nach
patabt . Vtarf. verbindet
Höchstwirkung mit Wohl¬
geschmack .

Dezimal- und Lanfgewlchts -
waegea zu 150, 250, 500 und
1000 kg Tragkraft , liefert :
A. Götz , Kerleruhe , Finkec -
echlagweg 18, TeL 6067. o

Homoin-Heilmlttel wieder in
I Apotheken erhältlich . 0

Was bringen Ihnen die näch¬
sten Monate ? Antwort d . ein
Lunar -Horoskop von Quick ,
Eckernförde , Postfach . Ge¬
burtsdatum , 2 .-— DM und
Freiumschlag einsenden . ) (

Handleiterwagen , Kastenwa¬
gen , ab DM 35 .— liefert
kurzfristig Basier , Viktoria -
• traße 5. 1

Spoctamüge

* Kartsrnlt«

SüODtilflySHywtwe
KARLSRUHER NEUB ZEITUNG

Unsere Geschäftsstelle für
Anzeigenannahme u. Zeitungs -
Neubestellungen befindet sich :

Kaiserstrafje 69
(Ecke Waldhornstraße )

Telefon 6649

Der Weg zu uns lohnt sich !
Unser « altbekannte Leistungsfähigkeit
können wir heute wieder durch ein be¬
sonderes Angebot unter Beweis stellen.
Aus gutem , kräftigen Igelitstoff In bester
Verarbeitung und schönen formen
bieten wir ent
PUNKTFREI
Herren- Regenmäntel DM 36,-
Damen- Regenmäntel DM 34, -

der Stadt
Ecke Kriegs - u. Adlerstrasse *

gegenüber der Markthalle \
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